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editorial

Liebe Eriswilerinnen und Eriswiler

Seit Anfang Oktober bin ich nun Gemeindeschreiberin in Eriswil. Dank 
hervorragender Organisation durch meinen Vorgänger konnte ich 	
mir inzwischen einen guten Überblick über die laufenden Geschäfte 
verschaffen. Das Verwaltungsteam hat mir einen warmen Empfang 
bereitet – so macht die Arbeit Spass! Auch einige Eriswilerinnen und 
Eriswiler durfte ich bereits kennenlernen. 

Den anderen stelle ich mich gerne kurz vor:
Ich bin 42 Jahre alt, verheiratet und lebe mit meiner Familie in Trub
schachen. Zusammen mit unseren zwei schulpflichtigen Söhnen sind 
wir, sobald die Temperaturen etwas angenehmer werden, bei irgend
einer Brätlistelle zwischen Entlebuch und Sense anzutreffen. An kalten 
Wintertagen besuchen wir lieber eine Eisbahn zum Schlittschuhlaufen. 
Vor der Geburt unserer Kinder war ich während gut zehn Jahren 
Gemeindeschreiberin unserer Wohnsitzgemeinde Trubschachen. Die 
vielseitige, herausfordernde Arbeit und der Umgang mit Bevölkerung, 
Ratsmitgliedern und Ämtern hat mir immer sehr gut gefallen. Ich habe 
darum Freude, darf ich in einer ähnlich grossen ländlichen Gemeinde 
meine Erfahrung einbringen. 

Als Gemeindeschreiberin arbeite ich im Hintergrund, erstelle Protokolle, 
Korrespondenzen, Reglemente. Aufgeschriebenes sorgt für Verlässlich-
keit und Kontinuität. «Ohne das Bewusstsein um das, was war und ist, 
ist eine nachhaltige Gestaltung dessen, was sein soll, nicht möglich», 	
hat kürzlich der ehemalige Stadtschreiber von Bern in einem Editorial 
des Magazins «Schweizer Gemeinde» geschrieben. Das Aufgeschriebene 
muss also einem bestimmten Zweck dienen. Ich erachte es als meine 
Aufgabe, Anliegen und Bedürfnisse der Eriswiler/innen aufzunehmen. 
Darzulegen, welche Möglichkeiten die geltenden Gesetze und Regle-
mente bieten und damit die Entscheidgrundlagen aufzubereiten für die 
politische Problemlösung im Gemeinderat oder in den Kommissionen. 
Gemeinsam mit Ihnen möchte ich die Zukunft der Gemeinde Eriswil 
gestalten.

Ich danke Ihnen für Ihr Mitwirken und Ihr Vertrauen. 

Eure Gemeindeschreiberin
Irene Zahno
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Drucksachen 
produziert in 
Ihrer Region.

Schürch. Druck & Medien | Bahnhofstrasse 9 | Huttwil | schuerch-druck.ch

Verena Röthlisberger

Buchhaltungen
Steuererklärungen
Personaladministration

Verkauf und Support Abacus-Software

Ademis GmbH, Haldenstrasse 25, 4950 Huttwil
Tel. 062 962 31 36
info@ademis.ch, www.ademis.ch

Urs Röthlisberger
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Kehrichtabfuhrdaten 2022

4. Januar (L) 10. Mai (H) 13. September (L)

18. Januar (H) 24. Mai (L) 27. September (H)

1. Februar (L) 7. Juni (H) 11. Oktober (L)

15. Februar (H) 21. Juni (L) 25. Oktober (H)

1. März (L) 5. Juli (H) 8. November (L)

15. März (H) 19. Juli (L) 22. November (H)

29. März (L) 2. August (H) 6. Dezember (L)

12. April (H) 16. August (L) 20. Dezember (H)

26. April (L) 30. August (H)

Die Kehrichtabfuhr beginnt jeweils dienstags ab 7.30 Uhr! 
Säcke und Gebinde dürfen erst am Abfuhrtag, vor Beginn 
des Einsammelns, bereitgestellt werden. Die Abfuhrroute 
wechselt jede zweite Woche ab. 
Die erste Abfuhr im Jahr führt über den Lisistutz (L), die 
zweite über den Hitzenberg (H). Die Route ist auf der Web-
seite der Gemeinde Eriswil (www.eriswil.ch) unter der 
Rubrik Online-Schalter ersichtlich.

Verunreinigung der Strassen 	
durch landwirtschaftliche Arbeiten

Durch landwirtschaftliche Tätigkeiten werden immer wieder 
verschiedene Gemeindestrassen stark verschmutzt und 
nach Abschluss der Arbeiten nicht mehr ordnungsgemäss 
gereinigt. Die Verursacher werden gebeten, die Verunreini-
gungen gemäss Strassengesetz vom 4. Juni 2008 immer 
umgehend zu beseitigen.

Art. 67 Strassengesetz (SG)
1	 Wer eine Strasse übermässig verunreinigt und sie nicht 

sofort reinigt, trägt die Kosten der Reinigung.
2	 Wer eine Strasse beschädigt oder übermässig abnutzt, 

trägt die Kosten für die Wiederherstellung.

Wir danken für die Sauberhaltung unserer Strassen und die 
Rücksichtnahme auf andere Verkehrsteilnehmer.

Papiersammlungen 2022

Die Papiersammlungen finden am 16. März 2022 und 	
20. September 2022 statt.

Schülertransportkostenbeiträge

Die Gemeinde Eriswil entrichtet den Familien, deren Kinder 
einen unzumutbaren Schulweg haben, Schülertransport-
kostenbeiträge. Für die Berechnung der Zumutbarkeit wer-
den die Streckenlängen und die Höhenmeter berücksichtigt, 
um die Leistungskilometer zu ermitteln. Die Richtlinien und 
das Antragsformular können bei der Gemeindeverwaltung 
Eriswil bezogen oder auf der Website der Gemeinde (www.
eriswil.ch / Online-Schalter) heruntergeladen werden.
Die Anträge für das Schuljahr 2021/2022 sind bis am 30. April 
2022 bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.

Zurückschneiden von Bäumen, 	
Hecken und Sträuchern 	
längs öffentlicher Strassen

Die Strassenanstösser sind verpflichtet, bezüglich Bepflan-
zungen und Einfriedungen an öffentlichen Strassen folgende 
Vorschriften zu beachten:

1.	 Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu nahe an 
Strassen stehen oder in den Strassenraum hineinragen, 
gefährden die Verkehrsteilnehmenden, besonders Kinder 
und Erwachsene, die aus verdeckten Standorten unver-
mittelt auf die Strasse treten. Zur Verhinderung derarti-
ger Verkehrsgefährdungen schreiben das Strassengesetz 
vom 4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11), Art. 80 Abs. 3 und Art. 
83, und die Strassenverordnung vom 29. Oktober 2008 
(SV, BSG 732.111.1.), Art. 56 und 57, unter anderem vor;

•	 Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und 
nicht hochstämmige Bäume müssen seitlich mindestens 
0,50 m Abstand vom Fahrbahnrand haben. Überhängen-
de Äste dürfen nicht in den über der Strasse freizuhalten-
den Luftraum von 4,50 m Höhe hineinragen; über Geh- 
und Radwegen muss eine Höhe von 2,50 m und ein 
seitlicher Abstand von 0,50 m freigehalten werden.
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•	 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht beein-
trächtigt werden.

•	 An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen Einfriedun-
gen und Zäune die Fahrbahn um höchstens 0,60 m über-
ragen. Für die nicht hochstämmigen Bäume, Hecken, 
Sträucher, landwirtschaftlichen Kulturen und dergleichen 
gelten die Vorschriften über Einfriedungen. Danach müs-
sen solche Pflanzen bis zu einer Höhe von 1,20 m einen 
Strassenabstand von 0,50 m ab Fahrbahnrand einhalten. 
Sind sie höher, so müssen sie um ihre Mehrhöhe zurück-
versetzt werden. Der Geltungsbereich erstreckt sich auch 
auf bestehende solche Pflanzen.

2.	 Die Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste 
und andere Bepflanzungen bis zum 1. März 2022 und im 
Verlaufe des Jahres nötigenfalls erneut auf das vorge-
schriebene Lichtmass zurückzuschneiden.

3.	 An unübersichtlichen Strassenstellen sind Bäume, Grün-
hecken, Sträucher, gärtnerische und landwirtschaftliche 
Kulturen (z. B. Mais, Getreidearten) in einem genügend 
grossen Abstand gegenüber der Fahrbahn anzupflanzen, 
damit nicht ein Zurückschneiden bzw. ein vorzeitiges 
Mähen erfolgen muss. Die Grundeigentümer entlang von 
Gemeindestrassen und öffentlichen Strassen privater 
Eigentümer haben Bäume und grössere Äste, welche 
dem Wind und den Witterungseinflüssen nicht ge
nügend Widerstand leisten und auf die Verkehrsfläche 
stürzen können, rechtzeitig zu beseitigen. Sie haben die 
Verkehrsfläche von hinuntergefallenem Reisig und Blatt-
werk (im Herbst) zu reinigen.

4.	 Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune müssen 
einen Abstand von 2,00 m vom Fahrbahnrand bzw. 0,50 m 
von der Gehweghinterkante einhalten.

	� Neupflanzung Hochstammbäume
Für hochstämmige Bäume gelten gemäss Art. 57 Abs. 1 
Strassenverordnung folgende, ab Mitte der Pflanzstelle ge-
messene Strassenabstände:
•	 entlang von Strassen im Siedlungsgebiet 3 Meter ab Fahr-

bahnrand bzw. 1,50 m ab Gehweghinterkante,
•	 entlang von Kantonsstrassen ausserorts 5,00 m ab Fahr-

bahnrand,
•	 entlang von Gemeindestrassen und Privatstrassen im Ge-

meingebrauch ausserorts 4,00 m ab Fahrbahnrand,
•	 bei selbstständigen Radwegen ausserorts 3,00 m ab Weg

rand.

Der zuständige Strasseninspektor des Tiefbauamtes des Kan-
tons Bern oder das zuständige Gemeindeorgan sind gerne zu 
näherer Auskunft bereit. Bei Missachtung der obengenann-
ten Bestimmungen werden die Organe der Strassenbau
polizei von Gemeinde und Kanton das Verfahren zur Wieder-
herstellung des rechtmässigen Zustandes einleiten.

Verschiebung Ehrungsanlass

Wegen den Corona-Massnahmen kann der Ehrungsanlass 
am vorgesehenen Datum kaum in würdiger Form durchge-
führt werden. Es wurde deshalb beschlossen, den Anlass auf 
den 6. Mai 2022 zu verschieben.

Gewichtsbeschränkung 	
auf Gemeindestrassen

Die vom Tiefbauamt des Kantons Bern genehmigte Ge-
wichtsbeschränkung Höchstgewicht 10 t (während der Auf-
tauphase) wird bei entsprechender Witterung in Kraft ge-
setzt. Die davon betroffenen, nachfolgend aufgeführten 
Gemeindestrassen werden zu gegebener Zeit dementspre-
chend signalisiert:
•	 Sandhohle – Späckhüsli – Chüemoos
•	 Oberdorf – Küng – Waldmatt
•	 Abzweigung Ahornstrasse Richtung Kalberweid – 	

Hegenwald
•	 Rapierplatz – Hegen

Die aufgestellten Signale sind massgebend und einzuhal-
ten. Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass notwendige 
Transporte (Bauarbeiten, Holz usw.) noch vor der Auftau-
phase zu erfolgen haben. Sobald die entsprechenden Signale 
aufgestellt sind, können grundsätzlich nur Hofab- und zu-
fuhrtransporte (Futter/Milch) zugelassen werden. Übrige 
Transporte benötigen zwingend eine Ausnahmebewilligung 
der Baukommission Eriswil. Ausgenommen sind Einsätze 
und Fahrten der Blaulichtorganisationen wie Feuerwehr, 
Polizei und Krankenwagen.

Sämtliche Ausnahmen müssen von der Baukommission be-
willigt werden. Gesuche sind immer rechtzeitig vor dem be-
absichtigten Transport bei der Gemeindeschreiberei (Tel. 
062 959 50 00 / gemeindeverwaltung@eriswil.ch) einzugeben.

Fotos für die Dorfzeitung

Damit wir die Dorfzeitung stets interessant und abwechs-
lungsreich gestalten können, benötigen wir immer wieder 
neue Fotos. Haben Sie zu Hause Fotos von der Eriswiler 
Landschaft, welche Sie uns für die Dorfzeitung gerne zur 
Verfügung stellen möchten? Wir sind froh um alle neuen 
Bilder. 
Sie können uns Ihre Fotos per E-Mail an aebi@eriswil.ch zu-
stellen. Wir bitten Sie, die Fotos jeweils mit einer Legende 
zu versehen. Vielen Dank!
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Information Trinkwasserqualität

•	 Wasserprobe:
	 24. November 2021, Kantonales Laboratorium Bern
•	 Beurteilung bakteriologisch:	

einwandfrei
•	 Gesamthärte:		

26,1° französische Härte = hartes Wasser
•	 Nitratgehalt:	

7,6 mg/l
•	 Herkunft des Wassers:	 	

Quellen Kühmoos, Stäffeligraben, Waldmatt, 	
Tiefenbrunnen Tschäppel

•	 Behandlung des Wassers:	
Quellwasser Kühmoos, Stäffeligraben und Waldmatt 
wird mittels Ultraviolettanlage desinfiziert

•	 Kontaktstellen:	
Gemeindeverwaltung, 4952 Eriswil, Tel. 062 959 50 00

	 Brunnenmeister, Röthlisberger Urs, Tel. 079 909 80 85

Steuererklärung 2021

	� Steuererklärung vollständig elektronisch einreichen – 
auch Belege!

Wussten Sie, dass Sie Belege elektronisch einreichen kön-
nen und Sie nicht per Post einschicken müssen? Klicken Sie 
auf «Beleg hinzufügen» und wählen Sie zwischen:

•	 Per Smartphone: Wenn Sie Papierbelege haben und die-
se nicht scannen können, dann fotografieren Sie die Be-
lege mit Ihrem Smartphone und laden Sie sie hoch.

•	 Per Computerablage: Haben Sie Ihre Belege als PDF auf 
Ihrer Computerablage abgespeichert? Dann wählen Sie 
die Dokumente aus und laden Sie diese hoch.

	� Weitere Vorteile von BE-Login
•	 Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben und 

einreichen
•	 eSteuerauszug hochladen
•	 Verschlüsselte Datenübertragung
•	 Steuererklärung für Dritte ausfüllen: z. B. für Ihre Eltern 

und als Treuhänder/-in oder als Organisation für Ihre 
Kunden und Kundinnen

•	 Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie 
Zahlungen abfragen

•	 Einzahlungsscheine bestellen
•	 Einsprachen online einreichen

Mit der «Demoversion» können Sie das Online-Ausfüllen 
sowie den Beleg-Upload unverbindlich ausprobieren!

Informationen finden Sie unter www.taxme.ch

Wasserbezüge ab Hydranten 	
sind bewilligungspflichtig

Gemäss Art. 12 des Wasserversorgungsreglements der Ein-
wohnergemeinde Eriswil sind vorübergehende Wasserbe-
züge respektive Bezüge ab Hydranten bewilligungspflichtig.
Die Hydranten dienen ausschliesslich der Löschwasserver-
sorgung. Eine unsachgemässe Bedienung erhöht die Gefahr 
von Rückschlägen im Netz und damit verbundenen Leitungs
brüchen.

Gemäss Art. 26 Abs. 2 Wasserversorgungsreglement sind 
Wasserbezüge untersagt, ausser zu Löschzwecken. Über 
Ausnahmen entscheidet die Wasserversorgung. Wer ohne 
Bewilligung Wasser ab einem Hydranten bezieht, macht 
sich strafbar. Jeder Wasserbezug, insbesondere ab Hydran-
ten, ist bewilligungs- und gebührenpflichtig.

Gesuche für eine Bewilligung sind schriftlich an die Gemein-
deverwaltung Eriswil, Ahornstrasse 9, 4952 Eriswil oder an 
gemeindeverwaltung@eriswil.ch zu richten. 
Die Gesuchsformulare können auf der Gemeindeverwal-
tung oder auf www.eriswil.ch (Online-Schalter) bezogen 
werden.

Aufhebung Urnen- und Familiengräber 
Friedhof Eriswil

Gemäss Art. 23 des Bestattungs- und Friedhofreglements 
der Einwohnergemeinde Eriswil kann nach Ablauf der regle
mentarischen Ruhedauer von mindestens 25 Jahren nach 
der Beisetzung des zweiten Verstorbenen die Aufhebung 
von Familiengräbern durchgeführt werden. 

Bei Urnengräbern beträgt die Mindestruhedauer 25 Jahre 
seit der ersten Bestattung. Für die nachgenannten Familien- 
und Urnengräber ist die Mindestruhedauer abgelaufen, 
weshalb die Einwohnergemeinde die Aufhebung von fol-
genden Gräbern anordnet:

•	 Zwei Gräber auf Grabfeld D
•	 Familiengrab Grabfeld H
•	 Familiengrab Grabfeld L

Die betroffenen Gräber sind mit Plakaten gekennzeichnet. 
Die Räumung wird im April 2022 vorgenommen. Falls die 
Angehörigen Grabsteine oder andere Materialien behalten 
möchten, sind diese bis spätestens am Donnerstag, 31. März 
2022, zu entfernen. Danach werden die übriggebliebenen 
Gegenstände entsorgt.
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Floristik mit Herz
BBllüütteennCharme

Floristik mit Herz
BBllüütteennCharme

Floristik mit Herz
BBllüütteennCharme

Bahnhofplatz 2
4952 Eriswil

Telefon 062 966 17 66
bluetencharme@bluewin.ch

Mo/Di/Do/Fr 9–12/13.30–18 Uhr 
Mi geschlossen

Sa 9–12/13–16 Uhr

Susanne NyffelerSusanne Nyffeler

   
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Heidi Niederhauser / Hauptstrasse 19 / 4952 Eriswil 
Tel. 079 945 41 28 

E-Mail: heidi.niederhauser66@gmail.com 
 

                                                 Öffnungszeiten: 
                          Mo/Mi/Fr:       07.30-11.00 / 14.30-18.30 Uhr 
                          Do:                  07.30-11.00 / 16.00-23.30 Uhr 
                          So:                   08.00-12.00 Uhr 
                          Di/Sa:              Geschlossen 

Heidi Niederhauser
Hauptstrasse 19 | 4952 Eriswil

Telefon 079 945 41 28
heidi.niederhauser66@gmail.com

Öffnungszeiten

Mo | Mi:	 07.30 – 11.00 Uhr  
	 14.30 – 18.30 Uhr

Do:	 07.30 – 11.00 Uhr 
	 16.00 – 23.30 Uhr

Fr:	 07.30 – 11.00 Uhr

So:	 08.00 – 12.00 Uhr

Di | Sa:	 Geschlossen

Haus und Garten 
Futtermittelproduktion 
UFA Futter
Heiz-/Dieselöl
Getränke
Eigene Schnapsbrennerei

Bahnhofplatz 6, 4952 Eriswil 
Tel. 058 476 96 96
info@eriswil.landi.ch

E R I S W I L
G e n o s s e n s c h a f t

schwarz bau folgt
Erd- und Umgebungsarbeiten

Mit fundiertem Wissen und unserer  
Erfahrung beraten wir Sie
gezielt und unkompliziert.

Ihre Visionen werden mit Passion
zum Handwerk verwirklicht.

Wir empfehlen uns für:
Tief- und Strassenbau, Abbruch und 

Aushubarbeiten

Bauen aus Passion

062 966 10 15  |  079 332 94 51
info@bauschwarz.ch  |  bauschwarz.ch

Schwarz Bau GmbH
4952 Eriswil
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Schule Eriswil

	� Schulküchenumbau
In nur sechs Wochen wurde unsere Schulküche umgebaut. 
Wir kochen nun mit neuen, tollen Geräten in einer strahlen-
den, hygienischen und modernen Küche. Ein riesengrosses 
Dankeschön!

	� Draussen kochen
Vor den Herbstferien durften wir im Äschigrüebli «Draus
sen-Kochen», weil unsere Schulküche herausgerissen wurde 
und wir eine neue bekommen. Wir fuhren mit dem Töffli / 
Velo dorthin. Die Knaben machten das Feuer und wir koch-

ten dann in einem grossen Topf über dem Feuer ein Gemüse-
Chilli. Dazu gab es «Steckenbrot». Jedes hatte eine Aufgabe: 
Die Jungs haben den Tisch und die Bank herausgenommen, 
geputzt und vorbereitet. Die Mädchen schauten zum Chilli. 
Als der Tisch gedeckt war, konnten wir auch schon essen. 
Das Chilli fand ich sehr lecker. Das Brot war entweder zu fest 
oder zu wenig gebacken. Das Dessert nahm Frau Röthlis
berger von Zuhause mit. Es war sehr lustig im Wald abzu-
kochen.

9. Klasse, Sandra, Viritika, Sascha, Martin, Simon

	� Besuch «Dorfmitte Lützelflüh»
Nach den Herbstferien besuchten wir die «Dorfmitte Lützel
flüh». In diesem tollen Laden gibt es Schweizer Produkte. Sie 
kommen aus der Region, werden meist durch biologische 
oder integrierte Produktion hergestellt. Wichtig ist, dass 
man weiss, wer das Produkt wie produziert hat. Man nimmt 
die eigenen Behälter mit zum Einkaufen: Weckgläser, Flaschen, 
Säckli aus Stoff oder Papier, Behälter und Dosen mit Deckel. 
Die angebotenen Nahrungsmittel werden selbst abgefüllt. 
So wird nur gekauft, was auch wirklich gebraucht wird.
Da sich nebenan eine grosse Metzgerei befindet, verkaufen 
sie kein Fleisch. Sonst können wir fast alle Produkte ein
kaufen: Gemüse, Milch und Milchprodukte, Gewürze, Körner 
aller Art, Reis, Mehl, Teigwaren, Nüsse, Öl, Essig, Süssigkei-
ten, Putzmittel, Pflegeprodukte, Abwaschartikel, Toiletten-
artikel, Geschenke für gross und klein, fertige Menüs zum 
Mitnehmen und sogar tolle Brillen! 

Artikel, die bis jetzt meistens aus Plastik verkauft wurden, 
werden hier aus nachhaltigen Rohstoffen verkauft: zum Bei-
spiel das Holz-WC-Bürstli und das Holz-Zahnbürstli. Beim 
Kauf sollten wir immer auch an die Entsorgung denken.
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Nebst dem Besichtigen kochten wir ein feines Mittagessen 
mit Frau Schütz und Frau Aebi. Eingeteilt in drei Gruppen 
wurde gekocht oder gebacken:
Ein grüner Salat als Vorspeise. Eine Dinkelpaella mit Gemüse 
und Tofu als Hauptgericht. Zum Dessert feine Nussgüetzi, 
Schokoladencreme mit gekochten Birnen und wenig Rahm. 
Wir haben uns köstlich verpflegt. Frau Schütz und Frau Aebi 
haben uns vieles erklärt und gezeigt. Es ist toll, was sie alles 
umsetzen. Wir denken seither besser an die Nachhaltigkeit 
und die Auswirkungen des Masseneinkaufs. Wir selbst 
müssen Verantwortung übernehmen für unser Einkaufen 
und Essen. Unsere Umwelt ist uns wichtig, denken wir beim 
Shoppen daran!?
Sie beziehen fast alles aus dem Dorf oder aus der Region. 
Angeliefert werden die Produkte in Mehrweg-Verpackun-
gen, Kisten, Glasbehältern, Karton oder Papiersäcken. So 
gibt es kaum Abfall. Sie verkaufen regionale, saisonale Pro-
dukte und unterstützen andere Geschäfte im Dorf. Es gibt 
sogar die Möglichkeit, leere Bierflaschen wieder aufzufüllen. 
Wer eigene selbstkreierte, selbstgenähte, selbsthergestellte 
Produkte verkaufen möchte, kann im Laden ein Tablar 
mieten und so seine mit viel Liebe produzierten Sachen ver-
kaufen. Dies sind wichtige, feste Einnahmen für die «Dorf-
mitte». Es gibt auch eine Pop-up-store-Verkaufsfläche. 

Bei einem Optiker/einer Optikerin werden Augentests und 
-kontrollen durchgeführt und es können auch aus einem 
grossen Sortiment schöne Brillen ausgewählt und bestellt 
werden. Für die Dorfbevölkerung bietet die «Dorfmitte» ein 
tolles Angebot: nah, freundlich, persönlich, nachhaltig und 
saisonal. 

WAH 7./8.Klasse, Levin, Fabian, Michael, Fynn, Noemi, Laura, 
Praniska, Ruth

	� Neue Schulküche
Nun haben wir eine neue Küche in unserer Schule! Sie ist 
sehr schön und sieht sehr modern aus. Das erste Kochen in 
der Schulküche war spannend: Die Schränke sind schön ein-
geräumt und zum Glück angeschrieben, sodass man die Ge-
räte/Werkzeuge gut findet. Zuerst musste ich suchen, jetzt 
habe ich mich daran gewöhnt, wo was ist. Es macht grossen 
Spass, in der neuen Küche zu kochen: Grosse Arbeitsflächen, 
ein toller Kochherd mit Luftabzug, neue Backöfen, Schränke 
und Schubladen mit viel Platz und Ordnung. Die schnelle 
Abwaschmaschine ist das Beste! Wir müssen weniger von 
Hand abwaschen und wir sparen Zeit. Wir haben ja auch 
immer nur drei Lektionen Zeit, um zu kochen, zu essen und 
wieder aufzuräumen. 
In der letzten Novemberwoche durften wir mit den beiden 
Kindergärten Weihnachtsgüetzi backen und Lebkuchen ver-
zieren. Es war lustig und wir haben viel zusammen gelacht. 
Vorgängig haben wir die Güetziteige und die Lebkuchen vor-
bereitet. 
Im Dezember kochte eine Gruppe von zwei bis drei Perso-
nen für alle anderen. Die anderen 9. Klässler/-innen durften 
Geschenke aus der Küche herstellen, eine Züpfe backen oder 
mussten einen schriftlichen Auftrag erledigen. Es macht uns 
grossen Spass in dieser tollen Küche. 

WAH 9. Klasse, Viritika, Jamina, Sandra, Mirjam, Simon, 
Sascha, Martin, A. Röthlisberger
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	� Was wir schon alles bewältigt haben – 	
und was wohl noch kommen mag?

Lange schon stecken wir in unberechenbaren, anspruchs-
vollen, sich immer wieder ändernden Aufgaben. Zahlen prä-
gen unseren Schulalltag immer wieder aufs Neue. Ich spre-
che nicht vom Zehnerübergang der ersten Klasse oder von 
der Erweiterung des Millionenraumes in der vierten Klasse, 
von Addition und Subtraktion, Zahlen, die es zu erkunden 
gilt im Mathematikunterricht. Viel mehr im Zentrum stehen 
immer wieder Zahlen, die unseren Schulalltag und Lebens-
alltag im Miteinander und Füreinander prägen – die Fall
zahlen. Diese verursachen immer wieder Veränderungen, 
Anpassungen, neue Massnahmen, verlangen Kreativität 
und Flexibilität. 
Mittlerweile scheinen wir geübt, so ertappe ich mich 
manchmal zu denken. Und doch ist es immer wieder anders, 
immer wieder neu. 

So galt es im Frühling 2020 – können Sie sich noch erinnern 
– innert kurzer Zeit den Fernunterricht zu organisieren. Dann 
folgten Zeiten der Erleichterung, aber auch wieder der Er-
nüchterung, eine Welle folgte der andern. Nun sprechen alle 
schon vom Ende und doch stecken wir noch mittendrin. Mit-
ten in einer Welle mit hohen Fallzahlen, welche wiederum 
neue Massnahmen hervorgerufen haben. So unterrichten 
wir mit einer erweiterten Maskenpflicht. Alle Schülerinnen, 
Schüler ab der ersten Klasse und die Lehrpersonen tragen 
im Unterricht eine Schutzmaske. Dies verursacht bei Kin-
dern, aber auch bei Eltern, da habe ich grosses Verständnis, 
Unsicherheit und Ratlosigkeit, aber auch Unmut, Ärger und 
Unverständnis aus. Dass wir da gemeinsam Wege und 
Lösungen finden, damit wir die Vorgaben des Kantons um-
setzen können, erfordert von uns allen die Bereitschaft zu 
Gesprächen, Kompromissen und grosses Vertrauen, dass 
wir gemeinsam den weiteren Weg schaffen. Für die Bereit-
schaft dazu, die Unterstützung und das Mittragen möchte 
ich mich herzlich bedanken.
Wenn ich nun auf die zwei vergangenen «Pandemie-Jahre» 
zurückblicke, so hat uns diese Zeit auch viel gelehrt. So sind 
wir mittlerweile so organisiert, dass Schülerinnen und 
Schüler der Mittel- und Oberstufe, welche ohne grosse Vor-
warnung wegen Isolation oder Quarantäne ausfallen, Auf-
träge auf ihrer klasseneigenen Homepage holen und dann 
bearbeiten können. 
Im Kindergarten und in der Unterstufe funktioniert der Aus-
tausch über E-Mail und Telefon gut. Auch waren die Werk
ausstellung als «Schaufensterbummel» anstelle des ge-
wohnten Frühlingsanlasses oder der «Weihnachtsweg» an-
stelle der Weihnachtsfeier abwechslungsreiche Varianten, 
die doch kleine Zeichen der Schule im Dorf hinterliessen.  
Auch konnten durch viel Engagement und Ideen Skitage, 

Schulreisen, OL, Sporttag und Ausflüge immer wieder statt-
finden, und zurzeit erleben die Kinder der Unterstufe immer 
wieder unterschiedliche Pausen- und Unterrichtssituatio-
nen im Freien, um die «Maskenzeit» etwas zu unterbrechen. 
So sind nebst oder gerade wegen den anstehenden Heraus-
forderungen auch immer wieder kreative, lustige, abwechs-
lungsreiche und berührende Ideen und Momente entstan-
den. Dafür sind wir alle sehr dankbar.
Dankbar sind wir auch für die Ideen und die Unterstützung, 
welche der Elternrat beisteuert. So durften die Kinder beim 
Znünimärit feine Fruchtspiessli oder Brötli geniessen. Da 
freuen wir uns schon aufs nächste Mal! Sicher werden Sie 
vermehrt vom Elternrat hören, lesen und Neues erfahren.

Im letzten Jahr war zusätzlich der WAH-Unterricht der Ober-
stufe organisatorisch etwas anspruchsvoller. Während der 
Bauzeit schaute sich Annerös Röthlisberger nach Alterna
tiven um. Mehr dazu erfahren Sie weiter vorne. Nun genies
sen die Schülerinnen und Schüler zusammen mit Annerös 
das Arbeiten in einer funktionell, praktisch und schön um-
gebauten Schulküche – e gfröiti Sach!
Das macht gluschtig auf die weiteren Bauvorhaben oder je-
denfalls aufs Resultat danach.

Nun freuen wir uns auf hoffentlich andere Zeiten, mehr 
Möglichkeiten und etwas Ruhe im Schulalltag. Jetzt aber 
erst mal auf einen hoffentlich gemeinsamen Semester-
schluss draussen, beim Bummeln und Bräteln. Besonders 
gross ist die Vorfreude auf das «Zirkusprojekt», welches vor 
den Sommerferien geplant ist. Zusammen mit der Musik-
gesellschaft Eriswil laden wir Sie dann am 1. oder 2. Juli zu 
einer Vorstellung ein und freuen uns bereits jetzt, unserem 
Jahresmotto getreu auf ein «zäme» Zirkusluft schnuppern.

Barbara Rentsch
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	� Jahreswechsel
Mit dem Jahreswechsel endeten auch die Amtszeiten von 
drei Kirchgemeinderäten. Herzlichen Dank Christa Vogel, 
Ernst Kühni und Urs Heiniger für euer wertvolles Wirken im 
KGR. Als Nachfolger durften wir an der KGV vom 14.11.2021 
Susanne Braun, Karin Tanner und Adrian Loosli wählen. Den 
«neuen» Räten wünschen wir in ihrem Amt viel Freude und 
Gottes Segen.

Der du die Zeit in Händen hast,
Herr, nimm auch dieses Jahres Last und wandle sie in Segen!
Kirchengesangbuch 554

	� Unsere Kirche ist offen
Möchten Sie Kraft tanken? Oder suchen Sie einen Moment 
Ruhe? Möchten Sie abseits von Hektik und vielen Alltags-
sorgen einen besonderen Augenblick geniessen, ohne da-
für vor dem Eintreten auch noch ein Zertifikat vorzuweisen? 
Mitten im Dorf steht unser Gotteshaus. Es ist für alle da! 
Unsere Kirche ist tagsüber offen, treten Sie ein! 

	� Weisungen zur Zertifikatspflicht 	
von kirchlichen Anlässen

Der Kirchgemeinderat und Pfarrerin C. Laager-Schüpbach 
sind der Ansicht, dass die sonntäglichen Gottesdienste für 
alle frei zugänglich sein sollen und plant diese ohne Zerti
fikatspflicht. Das heisst, an einem Gottesdienst können ak-
tuell maximal 50 Teilnehmer, inkl. allen «Akteuren», in der 
Kirche teilnehmen.
Anlässe wie die Seniorennachmittage, weitere kirchliche An-
gebote, bei welchen es absehbar ist, dass die Teilnehmer-
zahl höher als 50 Personen beziehungsweise bei Anlässen 
von sogenannten «übrigen Vereinsaktivitäten» höher als 30 
Personen ist, wird eine Zertifikatspflicht verlangt. 
Ob ein Anlass unter die Zertifikatspflicht fällt, wird jeweils 
bei der Publizierung/Bewerbung bekannt gegeben. Wir bit-
ten Sie, sich vor dem Besuch einer Veranstaltung zu infor-
mieren. Diesbezüglich Auskunft kann Ihnen auch unser 
Sekretariat oder das Präsidium geben. Besten Dank für Ihr 
Verständnis.  

	� Chinderzyt
Nächschti Date: 
•	 Mittwuch, 23. Februar 2022, 9.30 bis 10.00 ir Chile
•	 Samschti, 7. Mai 2022, 9.30 bis 10.00 ir Chile

Am 23. Februar 2022 isch z Thema «Verwandlig». Mir hei 
wider öppis ganz Bsungerigs für öich vorbereitet! Usserdäm 
tüe mir zäme Gschichte lose, Musig mache, baschtle, äs 
Znüni näh, d Chile entdecke u z fride zäme si!
Härzlech wiukomme si Ching bis 9 Jahr mit Begleitig. Mir 
fröie üs uf e Huufe gwungrigi Ching.

Bi Frage mäudet öich bir Nicole Aebi, Telefon 062 966 01 81.

Nicole Aebi und Karin Tanner

	� CEVI Jungschi 
Für alle Kinder von 5 Jahren bis zur 6. Klasse.
•	 Treffpunkt: 	

jeweils von 13.30 bis 16.00 Uhr beim Jugendhüsli
•	 Nächste Daten: 	

19. Februar, 12. /26. März, 30. April,  14. Mai, 	
4. /25. Juni 2022

•	 Fragen und Informationen: David Zehnder, 	
Telefon 079 628 49 56, david.zehnder.95@gmail.com,  
www.jungschi-eriswil.ch 

Reformierte Kirchgemeinde Eriswil

	� 	 Besondere Gottesdienste in der Kirche (unter Vorbehalt der Corona-Situation)	
Einzelheiten zu allen Aktivitäten finden Sie unter www.kirche-eriswil.ch

So, 6.3.2022 9.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst, Kirche Eriswil

So, 10.4.2022 9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Palmsonntag)

Fr, 15.4.2022 9.30 Uhr Gottesdienst an Karfreitag, Kirche Eriswil

So, 17.4.2022 9.30 Uhr Gottesdienst an Ostern, Kirche Eriswil

So, 8.5.2022 9.30 Uhr Gottesdienst zum Muttertag, Kirche Eriswil
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	� SOLA 2022
Sommerferien einmal anders, Abenteuer erleben und vie-
les mehr! Für Kinder und Teenies der 3. bis 9. Klasse.
Vom 10. bis 16. Juli 2022 isch ou dä Summer es SOLA ir Planig: 
Abenteuer, Biblische Geschichten, Chille, Dräck, einzigartig, 
für aui, Geländespiel, Handyverbot, immer öppis los, JuHu, 
Kiosk, Lagerfeuer, Marshmallows, Nachtgame, Ohrewurm, 
Prima-Chuchi, Quak, Rägä macht üs nüt us, Schoggibanane,
Teerä und Fädere, ufstoh u witer geits, verwütscht, Well-
nessabend, xung u munter, Yu-huii, Zwöi-Tägeler.

Bisch du gwungerig worde? Meh Infos überchunnsch bim 
Ismael Pieren: 079 801 50 33.

	� Chinderträff 
Mittwoch, 13. April 2022, 13.30 bis ca. 16.30 Uhr im MZR 
Die Ostertage liegen dieses Jahr wieder einmal in den Früh-
lingsferien. Deshalb möchten wir uns im Chinderträff zu-
sammen auf diese Zeit einlassen. Ein Nachmittag voll mit 
Geschichten, Spielen und Basteln erwartet alle Kinder ab 
Kindergartenalter. 
Wir treffen uns im Mehrzweckraum, einzelne Teile finden 
aber auch im Freien statt – deshalb bitte dem Wetter ent-
sprechende Kleidung anziehen! Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Bist du gwundrig? Dann solltest du dir diesen Nach-
mittag unbedingt vormerken! Zeitnah folgen Infos auf 
einem Flyer und im Kirchenzettel des Anzeigers.
Das Team freut sich auf einen gemeinsamen Nachmittag 
mit DIR!

	� Seniorentreffen 2022
Wiederum haben wir ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. Wir möchten Sie 
dazu ganz herzlich einladen und freuen uns auf ein paar ge-
mütliche Stunden mit Ihnen. Wie gewohnt wird der Vor-
stand des Frauenvereins jeweils ein feines Zvieri anbieten. 
Da uns das Coronavirus wohl weiterhin begleiten wird, fin-
den die Nachmittage unter Einhaltung der aktuell gültigen 
Vorschriften des Bundes statt. Die genauen Informationen 
entnehmen Sie bitte jeweils dem aktuellen Amtsanzeiger, 
dem Flyer oder auf www.kirche-eriswil.ch. 
Die Treffen finden jeweils von 13.30 bis ca. 16.00 Uhr im 
Mehrzweckraum statt. 

•	 1. März	 Wasser ist Leben
•	 5. April	 Einander eine Hilfe sein
•	 3. Mai	 Musikalische Drehmomente
•	 7. Juni	 Seniorenreise ins Zugerland
•	 31. August	 Spiel und Spass für Alt und Jung
•	 4. Oktober	 Heimatlose Älplerfamilie
•	 1. November	 Abendmahlsgottesdienst in der Kirche
•	 6. Dezember	 Adventsfeier

Für weitere Fragen: Christina Meyer, Telefon 062 966 14 29 
oder Susanne Braun, Telefon 062 966 21 75.

	� Seniorenferien im Berner Oberland 	
vom 5. bis 10. September 2022 in der Lenk

Die beliebte Ferienwoche für Seniorinnen und Senioren, 
Alleinstehende und alle, die gerne Gemeinschaft pflegen 
und mit andern unterwegs sind, gibt es auch im nächsten 
Herbst! Wir wollen Zeit miteinander verbringen, aber die 
Gegend rund um Lenk bietet auch eine Fülle von Möglich-
keiten für eigene und individuelle Unternehmungen.
Kommen Sie mit? Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Unterkunft
Wir wohnen im gemütlichen Hotel Wildstrubel. Es liegt mit-
ten im Dorf Lenk, nur wenige Schritte entfernt befindet sich 
der Bahnhof, es hat Läden und kleine Beizli zum Verweilen. 
Die Wellness-Oase mit Hallenbad, Sauna und Dampfbad bie-
tet zusätzliche Möglichkeiten zur individuellen Entspannung.

Unser Programm
Reisen werden wir wieder mit zwei Kleinbussen. 
Abreise: Montagmorgen, 5. September 2022
Rückkehr: späterer Samstagnachmittag, 10. September 2022.
Morgen- und Abendessen nehmen wir jeweils gemeinsam 
ein, verschiedene Ausflüge werden organisiert. Dazwischen 
soll aber genügend Raum sein für individuelle Wünsche oder 
eigene Aktivitäten.  Auch das «geistliche» Wohl soll nicht zu 
kurz kommen. Hilfestellungen und Betreuung sind durch 
das Team gewährleistet.

Das Team
Hilfestellungen und Betreuung werden gewährleistet durch 
Ursula und Klaus Zehnder, Annelies Schneider, Edith und 
Hans Sommer.

Preise pro Person
Doppelzimmer: Fr. 845.–� Einzelzimmer: Fr. 895.–
Die Preise beinhalten Halbpension im Hotel plus jeden Tag 
eine Mittagsverpflegung, Ausflüge und die Reise. Nicht in-
begriffen sind die Getränke und persönliche Auslagen. Alle 
Zimmer sind mit dem Lift erreichbar.

Anmeldung und Auskunft
Bis spätestens 30. Mai 2022 an:
Ursula Zehnder, Bänihaus 1, 4952 Eriswil
Telefon 062 966 21 74 / uk.zehnder@bluewin.ch 

Herzlich willkommen, wir freuen uns auf Sie!
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	� Konfirmation 2022
Am Palmsonntag, 10. April 2022, werden in der Kirche Eris-
wil neun Jungerwachsene konfirmiert. Wir stellen unter 
Gottes Segen:
· Meret Géraldine Feldmann
· Sandra Heiniger
· Jamina Minder
· Flavia Röthlisberger
· Larissa Ruch

· Martin Fiechter
· Simon Fiechter
· Sascha Heiniger
· Jonas Lanz

Der Kirchgemeinderat wünscht den Jungerwachsenen be-
reits jetzt einen wunderschönen Konfirmationstag und alles 
Gute auf ihrem weiteren Lebensweg!

	� Predigtvorbereitungsgespräch
Wir lesen zusammen den Predigttext vom kommenden 
Sonntag und tauschen Fragen und Beobachtungen aus, 
lassen uns auf das herausfordernde Wort Gottes ein und er-
leben den Reichtum in der Vielfalt unserer Sichtweisen. 
Gerne lade ich Sie ein, sich mit anderen zusammen von Gott 
ansprechen zu lassen und in dieser gemeinsamen Bibellek-
türe für das Leben ermutigt zu werden. Ich freue mich auf 
einen spannenden Austausch mit Ihnen. 
Nächste Daten: Mittwoch, 16. Februar, 16. März, 13. April, 
11. Mai, 15. Juni 2022, jeweils von 20.00 bis 21.30 Uhr im MZR.
Die Daten werden auch im Anzeiger, im Reformiert und auf 
der KG-Homepage veröffentlicht.

Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach

	� Fahrdienst
Möchten Sie gerne an einen Seniorennachmittag oder einen 
Gottesdienst, aber Sie können den Weg nicht mehr allein 
bewältigen und haben keinen Chauffeur? Oder vielleicht 
sind Ihnen die Strassenverhältnisse zu heikel, um zu laufen 
oder selber zu fahren? 
Für alle diese Situationen bietet der Kirchgemeinderat ei-
nen unentgeltlichen Fahrdienst an. Für jeden Sonntag stellt 
sich jemand zur Verfügung, Sie abzuholen und auch wieder 
nach Hause zu bringen. Im Kirchenzettel im Anzeiger ist die 
jeweilige Person mit Namen und Telefonnummer publiziert. 
Also zögern Sie nicht und rufen das nächste Mal an. Wir holen 
Sie gerne zu unseren Anlässen ab!

	� Frauenmorgen in Wyssachen	
5. März 2022 von 9.00 bis 11.00 Uhr

Die kleine Auszeit zum Sein und Ruhen, Nachdenken, zur Be-
gegnung . . . und gestärkt Weitergehen. Anmeldung bis am 
Donnerstag vor dem Frauenmorgen an Marianne Bangerter, 
Telefon 062 543 03 21 oder maribaka@gmx.ch.

	� Gebet für die Region
Seit längerem besteht das Angebot «Gebet für die Region». 
Initiator ist die Evangelische Allianz Region Huttwil, in Zu-
sammenarbeit mit der Regio. Kirche. Jeweils am 3. Donners-

tag im Monat findet der Gebetsabend gemäss festgelegtem 
Turnus in der Region statt. In Eriswil wird Sie das Vorberei-
tungsteam am 24. März 2022 um 19.30 Uhr in der Kirche Eris-
wil herzlich begrüssen!

	� Weltgebetstag 2022: England, Wales und Nordirland
Die Weltgebetstagsfeier vom Sonntag, 6. März 2022, steht 
unter dem Titel «Ich will euch Zukunft und Hoffnung 
geben».
Wo liegt EWNI? Viel näher als Sie denken! EWNI ist das 
Kürzel für England, Wales und Northern Ireland.
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag (WGT), der auf der 
ganzen Welt jeweils am ersten Freitag im März gefeiert 
wird, wird jedes Jahr von einem andern Landeskomitee zu-
sammengestellt. Für die Feier 2022 sind dies Frauen aus Eng-
land, Wales und Nordirland, die zusammen das WGT-Komi-
tee EWNI bilden. Schottland, das wie diese Länder auch zum 
Vereinigten Königreich gehört, hat aus historischen und 
geographischen Gründen ein eigenes Komitee. England, 
Wales und Nordirland sind Länder, die uns ziemlich nahe lie-
gen. Und trotzdem ist es erstaunlich, was wir Neues und 
Spannendes erleben, wenn wir uns vertieft mit diesen Län-
dern und ihren Geschichten auseinandersetzen. Wir ver-
nehmen dabei nicht nur Schönes, sondern auch von Armut 
inmitten des Wohlstands, von Einsamkeit und Ausgrenzung 
wegen der ethnischen Herkunft oder Krankheiten und von 
Ängsten vor Missbrauch und Gewalt. 

Wie fühlt es sich an, 
fern der Heimat im Exil 
zu sein ohne Aussicht 
auf eine baldige Rück-
kehr? Die Verfasser
innen der Feier 2022 
vergleichen diese Situa
tion mit der Situation 
von Frauen, die sich 
aufgrund verschiede-
ner Schicksale im 
eigenen Land von der 
Gesellschaft ausge-
schlossen fühlen.

Über der diesjährigen Feier steht die Verheissung Gottes 
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben» aus dem Brief 
des Propheten Jeremia an seine Volksgenossen und -genos-
sinnen, die von Jerusalem nach Babylon deportiert worden 
sind (Jer 29, 1–14). Gemeinsam wollen wir diesen Verheissun-
gen nachspüren, mit den Frauen aus den drei Ländern be-
ten und darauf vertrauen, dass Gott für sie und auch für uns 
gute Pläne hat. Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag,  
6. März 2022, um 9.30 Uhr, Kirche Eriswil, mit uns zu feiern. 

Das Weltgebetstags-Team Eriswil freut sich auf Sie!
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Aktivgruppe Silberdistel Eriswil

	� Jahresprogramm 2022

1.	 Seniorenturnen (unter dem Patronat PRO SENECTUTE)
•	 Frauenturnen: Montagnachmittag jeweils von 14.00 bis 

15.00 Uhr. Leitung: Therese Stalder (Tel. 062 966 21 06).
•	 Männerturnen: jeweils alle zwei Wochen am Montag-

nachmittag von 16.00 bis 17.00 Uhr. Leitung: Therese 
Stalder. 

Rüstige, aktive Seniorinnen und Senioren dürfen unverbind-
lich an einem Turnernachmittag probeweise mitmachen.

2.	 Wanderungen Dauer 1 1⁄2  bis 2 Stunden,  
kein Verschiebedatum. Treffpunkt jeweils um  
13.00 Uhr beim Bahnhofplatz

Liebe Seniorinnen und Senioren – Eine der beliebtesten Frei-
zeitbeschäftigungen ist das Wandern. Wir brauchen Bewe-
gung, sind an der frischen Luft und können die Seele baumeln 
lassen. Neue Orte kennen lernen, Gedanken austauschen, 
gemeinsam einen Nachmittag verbringen, das motiviert und 
gibt Energie. 
Euer Wander- und Reiseleiter Hans Zaugg, 079 660 79 33.

•	 Mittwoch, 13. April 2022
	 Dachsenberg, Schötz, Mitfahrpreis Fr. 8.–
•	 Mittwoch, 11. Mai 2022
	 Wellbrig, Willisau, Mitfahrpreis Fr. 8.–
•	 Mittwoch, 8. Juni 2022
	 Bräteln, Ort je nach Witterung
•	 Mittwoch, 10. August 2022
	 Wässermatte, Ettiswil, Mitfahrpreis Fr. 8.–
•	 Mittwoch, 7. September 2022
	 Schloss Wyher, Ettiswil, Mitfahrpreis Fr. 8.–
•	 Mittwoch, 5. Oktober 2022
	 Burgäschisee, Mitfahrpreis Fr. 9.00

3.	 Reise, Mittwoch, 22. Juni 2022
Reise mit dem Reist-Car zum Schwarzsee
Abfahrt beim Bahnhofplatz Eriswil um 8.00 Uhr. Reise
route: Worb, Kehrsatz, Längenberg, Rüeggisberg, Kafihalt 
im Restaurant Viva, Gurnigel, Sangernboden bis Schwarzsee.
Menu: gemischter Salat, Schweinsbraten an Rosmarinjus, 
Kartoffelgratin und Gemüse. Dessert: Parfaitglace mit Limon
cello, im Restaurant Gypsera, Schwarzsee.
Rückreise: Guggisberg, Schwarzenburg, Gürbetal mit Zvieri
halt im Restaurant Dörfli Mühledorf. Weiterfahrt über 
Wichtrach, Konolfingen, Zollbrück nach Eriswil.

Kosten pro Person für Car und Mittagessen 
20 bis 25 Personen:	 Fr.	 85.–
26 bis 34 Personen:	 Fr.	80.–
35 bis 43 Personen:	 Fr.	 75.–
44 bis 50 Personen:	 Fr.	 70.–

Anmeldungen bis spätestens am 18. Juni an Hans Zaugg, 
Telefon 079 660 79 33.

4.	Jassen 
Die Jasserinnen und Jasser treffen sich wie bisher am letzten 
Dienstag im Monat, siehe Handzettel!

5.	 Seniorenessen 2022
•	 Mittwoch, 26. Januar 2022	 Altersheim Leimatt
•	 Mittwoch, 23. Februar 2022	 Restaurant Alpen
•	 Mittwoch, 23. März 2022	 Altersheim Leimatt
•	 Mittwoch, 19. Oktober 2022	
•	 Mittwoch, 23. November 2022	 Restaurant Alpen 	

	 (Hauptversammlung)
•	 Mittwoch, 7. Dezember 2022	

Anmeldungen jeweils zwei Tage vorher an Margrit Kleeb, 
Telefon 062 966 17 01.

6.	Theaterbesuch
Im Stadttheater Sursee. Die Operettensaison macht corona-
bedingt Pause!

Auskunft erteilt Kathrin Zimmerli, Telefon 062 966 00 06.

7.	 Arbeitsgruppe Silberdistel
Freiwillig und unentgeltlich stricken und häkeln Frauen für 
den Herbstbasar im Altersheim Leimatt Eriswil. Weitere 
Strickaktionen werden unterstützt z. B. «Troschtbärli», Mützli 
und Decken für Frühchen und Neugeborene in Spitälern in 
der Schweiz, für die «Mission 21» in Basel und für die Ost-
mission. Neu dazu kommen ein Obdachlosen- und ein Be-
hindertenheim in der Schweiz.
Nach dem Tod von Trudi Beer sind wir froh, eine neue ver-
antwortliche Frau gefunden zu haben.

Treffpunkt: am 1. Freitag im Monat im MZR, Schulhaus. 
Auskunft bei Kathrin Zimmerli, Telefon 062 966 00 06. 

Weitere Silberdistelfrauen sind herzlich willkommen.

8.	 Hauptversammlung 2022
	 Mittwoch, 23. November, im Gasthof Alpen
Anmeldungen bis am 19. November an Margrit Kleeb, 
Telefon 062 966 17 01.

Bitte bewahrt dieses Programm auf. Wir laden nicht spe
ziell zu den obigen Anlässen ein (Ausnahme Ausflug mit 
dem Car). Siehe auch jeweils im «UE» unter «demnächst». Alle 
Frauen und Männer 60+ können mitmachen. Wer gerne ab-
geholt werden möchte, bitte bei Regina Baumann melden.

Bei Fragen geben die Vorstandsmitglieder/Ressortleiter/	
-innen gerne weitere Auskunft, Telefon 062 966 10 03 oder 
E-Mail: regina@incobe.ch.
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	� Hauptversammlung 2022
Aufgrund der unsicheren Covid-Situation findet die Haupt-
versammlung dieses Jahr wieder in schriftlicher Form statt. 
Anträge können bis am 10. März 2022 bei der Präsidentin 
Kathrin Steiner, Küngacker 6, eingereicht werden. Ende März 
2022 werden die Briefe per Post an die Vereinsmitglieder 
versendet.
Auch bei Fragen zur Hauptversammlung gibt Ihnen Kathrin 
Steiner gerne Auskunft, Telefon 062 962 24 01.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. Wir wünschen Ihnen 
gute Gesundheit und freuen uns, Sie an einem anderen 
Anlass persönlich bei uns im Frauenverein begrüssen zu 
dürfen.

Der Vorstand des Frauenvereins Eriswil

	� Frauenabend-Lotto
Am 1. November 2021 konnten 19 Mitglieder des Frauen
vereins ihren Spieltrieb so richtig ausleben. Der Vorstand lud 
zum Lottomatch ein. Dazu brachte jede Besucherin des 
Frauenabends zwei Lottopreise mit. Gespielt wurde mit je 
drei Karten und schon konnte es los gehen. 

Wenn doch nur die jeweils richtigen Zahlen vom Speaker 
aufgerufen würden? Nicht lange fackeln und das Zahlen-
säckli durchschütteln, bitte! Doch auch das brachte nicht 
viel, die Lottospielerinnen mussten sich in Geduld üben, bis 
endlich die Erste den langersehnten Treffer ausrufen konnte. 
Doch jetzt leckten alle Blut und wollten auch einen der lieb 
zurechtgemachten Preise gewinnen. Spannend blieb es bis 
zuletzt und jedefrau konnte mit einem Präsentli heimge-
hen. Herzlichen Dank allen Mitmachenden für diesen ge-
lungenen Spieleabend!

	� Adventsfeier vom 6. Dezember 2021

Es Liechtli wett ig dir schänke, es lüüchtet häu wie ne Stärn.
Wiu ig a di tue dänke – es seit, ig ha di gärn

Am Abend des Samichloustag fand im Mehrzweckraum die 
feine und besinnliche Adventsfeier des Frauenvereines statt.
Herzlich begrüsste die Präsidentin Kathrin Steiner die 25 Be-
sucherinnen und betonte, wie schön es sei, diesen Moment 
zur Einstimmung in die Adventszeit gemeinsam verbringen 
zu können. Gerade in der verrückten Zeit der Ungewissheit 
war diese kleine Auszeit so wertvoll.

Ursula Lüdi Kleeb hat die Feier für uns vorbereitet und 
schenkte uns an diesem Dezemberabend schöne, wohl
tuende Augenblicke. Zu den Klängen von Christof Fank
hauser führte sie uns mit einem besinnlichen Kerzenritual 
von der Dunkelheit ins Licht. In der Stille waren die Verbun-
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denheit und das Geheimnis von Weihnachten spürbar, und 
manch ein Herz wurde warm berührt.
Mit einer fröhlichen Musik teilte Ursula mit uns ihre Freude 
auf Weihnachten und entlockte uns mit der Geschichte vom 
störrischen kleinen Esel ab und zu ein leises Schmunzeln. 
Kennen wir doch alle die Lebenslagen, in denen wir Unbe-
hagen etwas Neuem gegenüber spüren. Sie können sich 
aber, begegnet man ihnen neugierig und mutig, durchaus 
als Geschenk erweisen.
Mit dem herzhaften Song «Oh happy Day» schloss Ursula 
die stimmungsvolle Feier.
Bei einer feinen Tasse Weihnachtstee genossen wir die 
schöne Gemeinschaft, bis sich die Frauen zufrieden, jede 
mit ihrer Kerze in der Hand, auf den Heimweg machten. Und 
hier und da hörte man es durch die kalte Winternacht sum-
men: «Oh happy Day . . .».
Von Herzen wünschen wir Ihnen eine lichterfüllte Zeit!
Mögen wir unser Licht auch während des Jahres unseren 
Mitmenschen verschenken und damit viele Herzen erwärmen 
und zum Strahlen bringen.

	� Backwarenstand am Altersheimbasar
Der Altersheimbasar im Altersheim Leimatt fand im Novem-
ber 2021 in einer neuen Form statt. An vier Nachmittagen 
durften wir an unserem beliebten Backwarenstand feines 
Gebäck anbieten. Vor Ort wurden frische Waffeln gebacken, 
welche von der Kundschaft sehr geschätzt wurden.
Herzlichen Dank den Bäckerinnen für all die «gluschtigen» 

Backwaren, die wir an unserem Stand präsentieren und ver-
kaufen durften. 
Der schöne Reinerlösbetrag betrug total Fr. 2535.–, 2/3 davon, 
das sind Fr. 1690.–, gehen an das Altersheim und werden für 
Ausflüge mit den Bewohnern eingesetzt. 1/3 (Fr. 845.–) 
kommt in die Kasse des Frauenvereins.
Den Betrag von Fr. 500.– spenden wir der Schule Eriswil für 
das geplante Zirkusprojekt.
Mit dem restlichen Betrag von Fr. 345.– möchten wir die Teil-
nehmenrinnen unserer Vereinsreise zu einem Kaffee einla-
den. Vielen Dank allen Basarbesuchern für ihre treue Unter-
stützung.

	� Unsere Anlässe demnächst:
•	 Montag, 25. April 2022, «Sich selber frisieren» 	

mit Daniela Reber um 20.00 Uhr im MZR Eriswil. 	
Anmeldung bis 18. April 2022 (2G-Anlass)

•	 Montag, 16. Mai 2022, Vollmondbummel, 19.30Uhr, 
Treffpunkt beim Schulhaus Eriswil

Anmeldungen an Diana Meyer, 062 966 10 72 oder frauen-
vereineriswil@gmail.com. Nähere Angaben zu den Veran-
staltungen und Kursen finden Sie auf unserer Homepage 
www.frauenverein-eriswil.ch.
Die Anlässe finden unter Vorbehalt der aktuellen Covid-Be-
stimmungen statt. Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Webseite und beachten Sie die Flyer im Dorf.

Verschönerungs-Verein Eriswil

Der Verschönerungs-Verein Eriswil ist für verschiedene 
Sachen zuständig, die unser Dorf aktiv, attraktiv und einzig-
artig schön machen.

Wir sind zuständig für:
•	 Unsere rund 50 Bänkli planen, aufstellen, reparieren
•	 Verschiedene Brätlistellen inkl. Auffüllen von Holz, 

Kehrichtentsorgung und Pflege
•	 Beflaggung unseres Dorfes für Feste und Anlässe
•	 Bepflanzung der Dorfeingänge, auf dem Bahnhofplatz 

und auf dem Dorfplatz
•	 Weihnachtsdekorationen
•	 Spielplatz Wüehri

Unser Vorstand braucht neue, zusätzliche Mitdenker, moti-
vierte Mitarbeiter und zuverlässige Freiwillige. Wenn du dir 
eine Mitarbeit bei uns vorstellen könntest, nimm doch mit 
uns Kontakt auf. Wir würden uns riesig freuen!

Kontakte
•	 Präsident: Andreas Schütz, Telefon 062 966 12 60
•	 Sekretariat: Sonja Straumann, Telefon 079 820 65 71 

oder sonja.straumann@gmail.com
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Artenvielfalt auf dem Schulareal

	� Spielplatz für Kinder und Lebensraum für Insekten
Während die Kinder das vielfältige Bewegungsangebot des 
Spielplatzes geniessen können, bietet das Areal dem Auge 
des Naturliebhabers allerlei Entdeckungsmöglichkeiten. Im 
Frühjahr und Sommer spriessen rund um die Spielgeräte ver
schiedene Blütenpflanzen wie Hornklee, Wundklee, Flocken
blume, Wiesensalbei, Nelke und viele mehr. Diese werden 
von Bienen, Hummeln, Käfern und Faltern rege besucht.
Wer sich Zeit nimmt, kann das emsige Treiben bei den bei-
den Wildbienenhotels mitverfolgen. Damit das Nahrungs-
angebot für die Insekten in der Umgebung verbessert wer-
den konnte, hat der Hauswart den hintersten Teil des Rasens 
vor zwei Jahren in eine Blumenwiese umgewandelt, welche 
nun prächtig gedeiht.
Naturnahe Gestaltung darf etwas «wild» und eben «natür-
lich» erscheinen. Das vorliegende Pflegekonzept berücksich-
tigt diesen Aspekt.

Artenvielfalt: Blumenwiese beim Spielplatz.�

� Bilder: Hans Peter Blaser
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	� Lebensraum Teich
Beim gemütlichen Spaziergang dem Wüeribach entlang hat 
der aufmerksame Wanderer Gelegenheit zu vielfältigen 
Naturbeobachtungen. Der Bach begrüsst ihn mit seinem 
fröhlichen Plätschern. Mit etwas Glück entdeckt er die eine 
oder andere Forelle und sieht die Wasseramsel vorbeiflie-
gen. Am Ende des Sportplatzes lohnt sich ein Abstecher zu 
den beiden Teichen. 
Schon im ersten Frühjahr nach dem Bau haben die Frösche 
die neue Laichmöglichkeit dankend angenommen. Ab Ende 
Februar oder während der ersten Märztage wird wiederum 
Leben einkehren, wenn die Grasfrösche zum Laichen zurück-
kehren. Mittlerweile haben auch die Bergmolche den Weg 
zu den Biotopen gefunden. 
Verschiedene Libellen schweben über dem Wasser, Bienen 
und Wespen legen hier einen Trinkstopp ein. Auch der Eis-

vogel hat auf dem Ast über dem Wasser schon Halt ge-
macht und der Graureiher watet bei Gelegenheit auf der 
Suche nach Beute durch den Teich. Verschiedene Falter 
suchen auf den Blüten der Blumen Nahrung. An Sommer-
abenden macht der Wasserfrosch mit seinem Quaken auf 
sich aufmerksam und die Fledermaus sucht im Tiefflug nach 
Insekten.
Mit der naturnahen Gestaltung des Spielplatzes und dem 
Bau der Wüeriteiche haben die Schule und die IG ArvE mit 
ihren Helferinnen und Helfern einen kleinen, aber wichtigen 
Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt in unserer Gemeinde 
geleistet. Diese Biotope geben zudem Schülerinnen und 
Schülern sowie allen Naturfreunden Gelegenheit zu inte-
ressanten Naturbeobachtungen in nächster Nähe.

IG ArvE (Artenvielfalt Eriswil)

Hufeisen-Azurjungfer.�

Kaulquappen des Grasfrosches.� Bilder: Madeleine Aebi-HaldiDer Wasserfrosch guckt vorsichtig hinter den Wasserlilien hervor.
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Elektro AG

Stadthausstrasse 4	 4950 Huttwil
Ahornstrasse 4	 4952 Eriswil
Dorf 118a	 4954 Wyssachen
Feldstrasse 38	 3465 Dürrenroth

www.schulze-elektro.ch	 T 062 962 10 26

Hauptgeschäft
Stadthausstrasse 4, 4950 Huttwil, Tel. 062 962 10 26

www.schulze-elektro.ch | info@schulze-elektro.ch

Elektro AG

CHF 2490.00
Preis inkl. MwST + vRG

Bis 8 kg Füllmenge. 1600 U/min. Aquastopp. 4,3” Farbdisplay. Expressprogramme.
Antibac Allergikerprogramm. Kurze CH-Waschprogramme 20 – 90 °C.
3D-Waschtrommel. Powerclean. Quickwash. Bügelfinish für Hemden/Blusen.
Silentmotor verschleissfrei und geräuscharm. Startzeitvorwahl 7 Tage.
Laugenbehälter aus Chromstahl. H/B/T: 85/59,5/63 cm.

Spirit 521

Filialen:
Ahornstrasse 1, 4952 Eriswil, Tel. 062 966 00 21
Dorf 118 a, 4954 Wyssachen, Tel. 062 966 19 66

Stadthausstrasse 4 4950 Huttwil
Ahornstrasse 4 4952 Eriswil
Dorf 118a 4954 Wyssachen

Feldstrasse 38 3465 Dürrenroth
     www.schulze-elektro.ch

Adora Special Edition ELITE V2

Bis 8 kg Füllmenge. Mit WLAN, V-ZUG-Home. Touchdisplay 6-sprachig.
EcoManagement. OptiTime. Milbenstopp und Hautschutz. EcoFunktion. Favoriten.
Sprintprogramme 20 °C – 60 °C. Vibration Absorbing System (VAS). Einfüllöffnung Ø 35
cm. Türanschlag l/r. Schleuderdrehzahl 1400 U/min. Standgerät, säulenfähig. 230 V.

CHF 2'190.00
Preis inkl. MwST + vRG

Stadthausstrasse 4 4950 Huttwil
Ahornstrasse 4 4952 Eriswil
Dorf 118a 4954 Wyssachen

Feldstrasse 38 3465 Dürrenroth
     www.schulze-elektro.ch

Adora Special Edition ELITE V2

Bis 8 kg Füllmenge. Mit WLAN, V-ZUG-Home. Touchdisplay 6-sprachig.
EcoManagement. OptiTime. Milbenstopp und Hautschutz. EcoFunktion. Favoriten.
Sprintprogramme 20 °C – 60 °C. Vibration Absorbing System (VAS). Einfüllöffnung Ø 35
cm. Türanschlag l/r. Schleuderdrehzahl 1400 U/min. Standgerät, säulenfähig. 230 V.

CHF 2'190.00
Preis inkl. MwST + vRG

CHF 2190.–
Preis inkl. MwST + vRG

Adora Special Edition ELITE V2
Bis 8 kg Füllmenge. Mit WLAN, V-ZUG-Home. 
Touchdisplay 6-sprachig. EcoManagement. 
OptiTime. Milbenstopp und Hautschutz. 
EcoFunktion. Favoriten. Sprintprogramme 
20°C bis 60 °C. Vibration Absorbing System (VAS). 
Einfüllöffnung  35 cm. Türanschlag l/r. 
Schleuderdrehzahl 1400 U/Min. 
Standgerät, säulenfähig. 230 V.
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 Todesfälle

Name, Vorname Todesdatum

Blaser Susanna 2.12.2021

Liechti Anna 11.12.2021

Dehmlow Werner 4.1.2022

Geburten

Name, Vorname Geburtsdatum Eltern

Zaugg Tim 12.11.2021 Zaugg Dominik 	
und Andrea

Baumann Riaan 16.11.2021 Baumann Manfred 
und Ramona

Anzeigen

Haben Sie etwas zu verschenken?
Dann stehen Ihnen hier fünf Zeilen zur Verfügung, um eine 
Anzeige zu publizieren. 
Die Anzeige erfolgt kostenlos, es werden jedoch nur An
zeigen für Gegenstände, die zu verschenken sind, aufge-
nommen. 
Wenn Sie eine Anzeige veröffentlichen möchten, können Sie 
dies der Gemeindeverwaltung Eriswil per E-Mail an aebi@
eriswil.ch mitteilen.

Humor

Fritzchen war in der Schule und warf sein Brot aus dem 
Fenster. Der Lehrer fragte: «War das mit Absicht?» Fritzchen 
sagte: «Nein, mit Käse.»
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veranstaltungen

Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort

Februar 2022

13. Abstimmung Einwohnergemeinde Gemeindesaal

März 2022

16. Papiersammlung Schule

25. Frühlingsanlass Schule

26. Frühlingsanlass Schule

27. Grossrats- und Regierungsratswahlen Einwohnergemeinde Gemeindesaal

April 2022

2. 7.30 bis 
13.00 Uhr Schulhauskonzert Percussion und Blech Musikschule Huttwil MZR, Gemeindesaal

mai 2022

15. Abstimmung Einwohnergemeinde Gemeindesaal

Die Absage der einzelnen Anlässe aufgrund der aktuellen Lage bleibt vorbehalten!
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Partner der Schulmedizin.   
Im Oberaargau zu Hause.

Sie finden uns an den Standorten des 
Spitals Region Oberaargau SRO.

Unsere qualifizierten, zertifizierten 
Therapeut/innen ergänzen 

sich in ihren Spezialkompetenzen 
und sind gerne für Sie da. 

Seit 12 Jahren.
www.tcmoberaargau.ch

Patienten erzählen
Rücken- und Hüftbeschwerden
«Die Zusammenarbeit von SRO und TCM Oberaargau hat mich dazu bewogen, mich für diese Praxis zu entscheiden. Ich bin seit einiger Zeit in Behand-
lung und kann mich nur positiv darüber äussern, meine Rücken- und Hüftbeschwerden sind fast verschwunden. Dabei sprachen die Ärzte von einer 
Operation, befürworteten aber eine Behandlung mit Physiotherapie und TCM.»                                                                                                                          RL Jg. 59

Energiemangel, Verspannungen, Rückenschmerzen
«Als Mutter von zwei kleinen Kindern kann ich mir in hektischen Zeiten und bei Unpässlichkeiten keine Schonzeit leisten. Darum gehe ich regelmässig 
in die TCM-Behandlung. Nach jeder Behandlung fühle ich mich körperlich und psychisch besser. Ich möchte deshalb TCM nicht mehr missen.»  LI Jg. 85

Schlafstörungen, Depression, Rückenschmerzen
«Während Monaten litt ich unter schweren Schlafstörungen und Depression, was auch mit Medikamenten nicht besser wurde. Bei Ihnen wurde meine 
Situation erkannt und mein ganzes System harmonisiert, ich bin ruhiger und gelassener geworden. Ich brauche keine Medikamente mehr – auch nicht 
für die Rückenschmerzen – und kann mich erholen, weil ich wieder viel besser schlafe.»                                                                                                   M. Jg. 70 

Schwindel, Tinnitus, Blutdruckprobleme
«Ich kann mich nur positiv äussern. Bei der Chinesischen Medizin bin ich bestens aufgehoben, sie hat mir geholfen. Ich habe sehr gute Erfahrungen 
gemacht und kann TCM nur empfehlen; lassen Sie sich helfen!»                                                                                                                                                    R. Jg. 41

Migräne, Kopf- und Nackenschmerzen
Langjährige Beschwerden: vorher täglich/wöchentlich starke Medikamente, durch TCM allgemeines Wohlbefinden viel besser und nur noch ein paar 
Mal im Jahr starke Migräne. - «Unsere Therapeutin geht sehr gut auf die Patienten ein, auch wenn mal andere Beschwerden dazu kommen, deshalb 
gehen wir regelmässig in die TCM-Praxis, nach der Behandlung fühlen wir uns immer gut. Wir hätten nicht gedacht, dass mit Akupunktur so viel Posi-
tives erreicht werden kann. Wir bekamen eine Empfehlung von einer Kollegin, darum empfehlen auch wir allen, die gesundheitliche Probleme haben 
und mit der Schulmedizin nicht weiterkommen, es doch mal mit Akupunktur zu probieren.»                                                                                                            U/F Jg.57/93  

Herzogenbuchsee   I   062 955 52 70
PanoramaPark SRO AG, Stelliweg 24, 3360 Herzogenbuchsee 

Langenthal   I  062 916 46 60
Personalhaus SRO AG Untersteckholzstrasse 19, 4900 Langenthal

Huttwil   I  062 959 62 44
Gesundheitszentrum Huttwil SRO AG, Spitalstrasse 51, 4950 Huttwil

Niederbipp   I   032 633 72 01
Gesundheitszentrum Jura Süd SRO AG, Anternstrasse 22, 4704 Niederbipp

Von Krankenkassen anerkannt    I   Sprechstunde:  Montag bis Freitag  08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag nach Vereinbarung 08.00 – 12.00 Uhr    I    info@tcmoberaargau.ch



gemeindenews

Sanität	 Notruf	 144
Polizei	 Notruf	 117
Polizeiposten Huttwil	 	 031 638 84 90
Feuerwehr	 Notruf	 118
Feuerwehrkommandant, Hans Peter Ruch	 	 062 966 11 45 
		  079 814 12 57
Störungen Elektronetz, Zehnder Elektrotechnik AG	 062 966 26 26
Vergiftungsnotfälle	 	 145
REGA	 	 1414
Arzt, Hausarztpraxis Huttwil GmbH	 	 062 962 18 66
Spital SRO AG, Gesundheitszentrum Huttwil	 	 062 959 61 61
Spital Region Oberaargau, Langenthal	 	 062 916 31 31
Spitex Oberes Langetental	 	 062 959 50 70
Altersheim Leimatt AG, Eriswil	 	 062 957 11 11
Wildhüter	 	 0800 940 100
Postagentur / Landi	 	 058 476 96 96
Gemeindeverwaltung Eriswil	 	 062 959 50 00
Schule Eriswil	 	 062 966 11 52
Pfarramt	 	 062 966 18 81
Rotkreuz-Fahrdienst Wyssachen-Eriswil, 	 	 062 966 12 39	
Therese Wittmer (Einsatzleitung)

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Eriswil
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